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Jugendlich

Ganz im Zeichen des 24. Jugend-
gerichtstags, der im September in
Hamburg stattfindet, steht diese
Ausgabe der Neuen Kriminalpoli-
tik. Zuerst ergab sich daraus für
uns der Anlaß, am Beispiel Ham-
burg den aktuellen Entwicklungen
in Jugendgerichtsbarkeit und Ju-
gendhilfe auf den Zahn zu fühlen.
Das war schon lange so geplant.
Inzwischen sind Kinder und Ju-
gendliche verstärkt ins Zentrum
kriminalpolitischer Aufmerksam-
keit gerückt. Politik, Justiz und Ge-
setzgebung reagieren auf die wohl-
feile Dramatisierung von Jugendge-
walt bereits mit emsigem Aktionis-
mus. Härter durchzugreifen
erscheint einmal mehr als Sach-
zwang, dem man sich – schulter-
zuckend – zu unterwerfen hat. Der
Freistaat Bayern versucht, mit ei-
nem neuen Entwurf für eine Ände-
rung des Jugendgerichtsgesetzes die
Gunst der Stunde zu nutzen. Statt
über eine an Lebenslagen orientier-
te Jugendhilfe, Diversionsprogram-
me und Täter-Opfer-Ausgleich wird
über beschleunigte Verfahren, ge-
schlossene Heime und militärische
»boot-camps« nachgedacht. Des-
halb ist das Thema Jugendstraf-
recht neben den Titelbeiträgen
auch in anderen Rubriken dieser
Ausgabe präsent.

Im letzten Heft veröffentlichten wir
zehn Thesen für eine Kriminalpoli-
tik mit Augenmaß. Am schnellsten
hat der grüne hessiche Justizmini-
ster Rupert von Plottnitz darauf
reagiert, indem er seine Version
davon zu Papier brachte. Neben
weitgehender Zustimmung werden
aufmerksame Leser auch einige
vorsichtige Distanzierungen ent-
decken. Als dezidiert kritischer Ein-
wand erreichte uns außerdem der
Beitrag von Werner Lehne, den wir
ebenfalls im Magazinteil ab-
drucken. Für die nächste Ausgabe
sind weitere Stellungnahmen an-
gekündigt. Wir warten weiterhin
gespannt!

Beste Fachlektüre wünscht Ihnen

Oliver Brüchert
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